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Schneepflug einer Bergbahn Aus «Meine Heimat

eiNCeSCHNGIT

Rudolf Nußbaum

Es schneit und schneit —

Die Erde ruht.

Das weiße Kleid,

Wie steht's ihr gut,

Es ist ein rechter Blender!

Es schneit und schneit —

Doch mit der Zeit

Versinkt sie ganz

Im kalten Glanz

Bis an der Ohren Ränder.

Und plötzlich klopft
Ihr Herz beengt,

Weil sie ans Fest

Des Frühlings denkt,

Schon nahe im Kalender.

Es schneit und schneit —

Wird sie bereit

Wohl sein, sobald

Der Ruf erschallt,

Als lichter Blütenspender?

Das Fest, das Fest!

Sie bittet stumm:

Komm, lieber West.

Kehr alles um

Und fege durch die Länder!

Auch du komm, Süd,

Ich bin ihn müd,

Den Schneepelzdruck,

Jetzt lockt der Schmuck

Mich bunter Blumenbänder!
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